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Gemeinde Heddesbach 

 
 

Niederschrift Nr. 01/2022 

 
über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats 

 
Mittwoch, 23. Februar 2022 (Beginn 19:00 Uhr; Ende 20.19 Uhr), im Bürgertreff Heddes-

bach 

 
 
 
Vorsitzender: 

Bürgermeister Volker Reibold 
 
Zahl der anwesenden Mitglieder: 6 
 
Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 

Matthias Fischer ( v ) 

Thomas Jackel ( v ) 

 .....................................................  (  ) 

 .....................................................  (  ) 

 
Schriftführerin: 

Tanja Roßnagel (GVV Schönau) 

 
Urkundspersonen der heutigen Sitzung sind: 

GR Udo Falter und GR Stefanie Kohlert 

 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 

Werner Fischer (Geschäftsführer GVV Schönau, Ricarda Elfner (GVV Schönau) 

 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 15.02.2022 ordnungsgemäß eingeladen 

 worden ist, 

2. Zeit, Ort und Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung am 16.02.2022 

ortsüblich bekannt gemacht worden sind und 

 das Kollegium beschlussfähig ist, weil mindestens 5 Mitglieder anwesend sind. 

 

Hierauf wurde in die Beratung eingetreten und folgendes beschlossen: 

 
(u=unentschuldigt/v=verhindert/k=krank) 
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1. Bekanntgabe des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der Gemeinderatssitzung Nr. 07/2021 vom 15.12.2021 wird dem Gemeinderat zur 

Kenntnis gebracht. Einwendungen gegen das Protokoll, über die eine Entscheidung hätte getrof-

fen werden müssen, werden nicht geltend gemacht. 

 

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

Es sind keine Beschlüsse bekannt zu geben. 

 

3. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 

Es sind keine Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen eingegangen, daher ist kein 

Beschluss erforderlich. 

 

4. Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung für 

das Jahr 2022 

Bürgermeister Volker Reibold übergibt das Wort an GVV-Geschäftsführer Werner Fischer. Dieser 

geht anhand einer Power-Point-Präsentation, die als Anlage dem Protokoll beigefügt ist, auf die 

wesentlichen Inhalte des Haushaltsplanes ausführlich ein. Der Gesamtergebnishaushalt weißt 

als Summe ordentlicher Erträge EUR 1.133.700 und als Summe ordentlicher Aufwendungen EUR 

1.143.300 aus. Das geplante, negative Ergebnis im Ergebnishaushalt beträgt somit in diesem 

Jahr -9.600 EUR. Die Liquidität verringert sich um 319.500 EUR. 

 

Bürgermeister Volker Reibold bedankt sich bei GVV-Geschäftsführer Werner Fischer für die ein-

gehende Darstellung des Haushalts. Er betont, dass schwierige Jahre vor Heddesbach liegen, 

es für die Ertüchtigung der Kläranlage jedoch keine Alternative gibt. Die Gelder sind daher erstmal 

gebunden, trotzdem ist alles für die Gemeinde finanzierbar. 

 

Der Gemeinderat fasst daraufhin einstimmig folgenden 

Beschluss:  

Der vorliegende Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für das Jahr 2022 sowie das im Plan 

enthaltene Investitionsprogramm bis 2025 werden wie vorgelegt beschlossen und dem Kommu-

nalrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises vorgelegt. Die Haushaltssatzung 2022 ist ebenfalls als 

Anlage beigefügt. 

 
5. Beschaffung Helme Feuerwehr 

Bürgermeister Volker Reibold erklärt, dass die Feuerwehr Heddesbach neue Helme benötigt, da 

die alten nicht mehr der Norm entsprechen. In den Haushalt 2022 wurden hierfür bereits Mittel 

eingestellt. Es wurden zwei Angebote über die Beschaffung von 20 Helmen eingeholt. Die Firma 

Bastian GmbH, Karlsruhe, war hier am günstigsten. Die Ausstattungsvarianten waren bei den 
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angefragten Firmen identisch. GR Jörg Reinhard erläutert die Ausstattung des Helmes und die 

Notwendigkeit der Komponenten. 

 

Der Gemeinderat fasst daraufhin einstimmig folgenden 

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, 20 Helme zum Gesamtpreis von EUR 10.014,09 bei der Firma 

Bastian GmbH zu bestellen. 

 

6. Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz 

Bürgermeister Volker Reibold verweist auf die dem Gremium vorliegende Vereinbarung und er-

klärt, dass eine erste Ausarbeitung von den Bürgermeistern abgelehnt wurde. GVV-

Geschäftsführer erläutert dann, dass die Vereinbarung daraufhin überarbeitet wurde und nun die 

Zustimmung unter der Voraussetzung der Finanzierbarkeit aufgenommen wurde und die Verein-

barung nun für die Kommunen tragbar sei. 

 

Der Gemeinderat fasst daraufhin nach kurzer Diskussion einstimmig folgenden 

Beschluss: 

Der Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz zwischen Rhein-Neckar-Kreis und seinen Kom-

munen sowie der gemeinsamen Unterzeichnung der unterstützenden Erklärung zum Klima-

schutzpakt des Landes wird zugestimmt. 

 

7. Informationen und Bekanntgaben der Verwaltung 

 Bürgermeister Volker Reibold informiert das Gremium darüber, dass er per Eilentschei-

dung die Sanierung des Sammelschachts bei der Firma Wiegel in Auftrag gegeben hat. 

Die Kosten dafür konnten mit pauschal EUR 18.000 mit der Firma Sonntag ausgehandelt 

werden. IB Schulz hat das Angebot geprüft und den Auftrag an die Firma Sonntag emp-

fohlen. 

 Des Weiteren gibt er bekannt, dass man die leerstehenden Wohnungen im Rathaus wie-

der vermieten möchten, da für das Jahr 2022 mit keinen Zuweisungen von Geflüchteten 

zu rechnen ist (laut Mitteilung des Landratsamts). Vor der nächsten Gemeinderatssitzung 

soll eine kurze Begehung stattfinden, damit sich alle ein Bild machen können. 

 Außerdem informiert Bürgermeister Volker Reibold darüber, dass die Gemeinde beim 

Stadtradeln und der Earth Hour teilnimmt. 

 Beim Sonderförderprogramm Sirenen konnte die Gemeinde berücksichtigt werden, die 

Bewilligungsbescheide sind mittlerweile eingegangen und es kann mit der Umsetzung be-

gonnen werden. 

 Am Friedhof wurden die Stufen erneuert, da diese sehr marode waren. Ebenso wird das 

Geländer getauscht, da auch dieses marode ist. 
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 Das immer wieder auftauchende Loch vor der Aussegnungshalle muss fachmännisch be-

hoben werden, im nächsten Haushalt sollen Mittel dafür eingestellt werden, da dies eine 

etwas größere Maßnahme sein wird. 

 Die Blumenpflege im Ort soll in Zukunft ehrenamtlich erfolgen.  

 Landtagsabgeordneter Herr Röderer war im Rathaus und hat sich vorgestellt. Bürgermeis-

ter Volker Reibold hat ihm die Glasfaserproblematik mit auf den Weg gegeben. GR Udo 

Falter merkt an, dass man auch am Ausbau des Handynetzes arbeiten muss. 

 Die standesamtlichen Aufgaben werden seit Beginn des Jahres vollumfänglich wieder von 

der Gemeinde wahrgenommen.  

 Das Landessanierungsprogramm wurde bis 31.12. 2023 verlängert. 

 Ebenso informiert der Bürgermeister darüber, dass die Feuerwehr zur Hauptversammlung 

eingeladen hat. 

10. Anfragen aus dem Gemeinderat 

 GR Stefanie Kohlert fragt nach, ob die Ehrung von Frau Suermann stattfindet. Dieses 

bejaht der Bürgermeister. 

 Ebenso fragt GR Stefanie Kohlert ob man den Jugendausflug auf den 22.05.2022 ver-

schieben kann. Die Verwaltung sagt zu, hierzu eine Bedarfsabfrage zu machen, bevor 

man einen Ausflug plant, an dem keiner teilnimmt. 

 GR Joey Schneider fragt nach, ob man an der Wasserentnahmestelle am Friedhof einen 

Kugelhahn installieren könne. Die Verwaltung wird dies prüfen. 

11. Bürgerfragestunde 

Es wurden keine Fragen durch den anwesenden Bürger gestellt. 

 

 

Schriftführer:    Vorsitzender:    Urkundspersonen: 


